
 
  

 
Fraktionsbericht der FDP zur Einwohnerratssitzung vom 19. Mai 2016 
 
Leider kein Interesse an Kostentransparenz 
 
Die Fraktion FDP ist überrascht, dass der Gemeinderat das Postulat betreffend Aufzeigen der Kosten von 
Vorstössen zur Abschreibung empfiehlt. Das Postulat hat nicht zum Ziel, die demokratischen Mittel des 
Einwohnerrates einzuschränken, sondern soll zum einen den überlegten Umgang mit Vorstössen 
unterstützen und zum anderen zur Kostentransparenz für den Steuerzahler beitragen. Es ist nicht 
nachvollziehbar, wieso der Gemeinderat dazu nicht Hand bieten möchte. Die Fraktion FDP wird aus 
diesen Gründen am Postulat festhalten.  
 
Die FDP stimmt der Kreditabrechnung für die Aufstockung der Schulanlage Margeläcker zu und freut sich 
über die leichte Kostenunterschreitung. Das Bauwerk ist gelungen und eine Aufwertung der bestehenden 
Anlage. Die Materialisierung ist harmonisch und edel. Es handelt sich bei der Kreditabrechnung aber eher 
um einen Zwischenbericht, da die verwendeten Container für die Provisorien sowohl für die Aufstockung 
wie auch für den Neubau Zehntenhof verwendet werden. Die Kreditabrechnung kann also erst nach der 
Abrechnung des Schulhauses Zehntenhof definitiv beurteilt werden. 
 
Die Fraktion FDP unterstützt die Ablehnung des Postulates betreffend gestaffelter Schulraumplanung im 
Hinblick auf die Nutzung „Gluri Suter Huus“. 
 
Die Entgegennahme des Postulates bezüglich der „Zukunft der Blasmusik- Kultur in Wettingen“ 
befürwortet die Fraktion FDP.  
 
Das Postulat hinsichtlich Sportplätze- Planungssicherheit für unsere Wettinger Vereine ist sinnvoll und 
wird ebenfalls begrüsst. Wir unterstützen die Entgegennahme und gleichzeitige Abschreibung. 
  
Über die Entgegennahme des Postulates betreffend Abklärung der Strahlenbelastung im Falle eines 
plötzlichen und vollständigen Versagens im Atomreaktor Beznau-1 ist die Fraktion FDP erstaunt. 
Wir sind der Meinung, dass die Gemeindeebene nicht die richtige Anlaufstelle für diese Abklärungen ist 
und sehen dies als übergeordnete Aufgabe des Kantons an. 
 
Fraktion FDP, M.E. 
 
 
 


